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Sächsischer 
 Verdienstorden an 
Prof. Dr. med. habil. 
Uwe-Frithjof Haustein

Hautkrankheiten zu erforschen und 
zu heilen – das war jahrzehntelang 
das Anliegen des Dermatologen Prof. 
med. habil. Uwe-Frithjof Haustein 
aus Markkleeberg.

Als Arzt, Forscher und Hochschulleh-
rer hat er die Leipziger Universitäts-
hautklinik zu einem weltweit aner-

kannten Zentrum der Immunderma-
tologie gemacht. Für ihn standen 
dabei immer die Patienten im Mittel-
punkt. Besonders wichtig war es ihm, 
neueste Forschungsergebnisse und 
Behandlungsmethoden schnellst-
möglich in die Praxis zu bringen und 
allen Patienten zugänglich zu 
machen. Er hat sich dabei weit über 
Deutschland hinaus einen exzellen-
ten Ruf erarbeitet. Er war und ist 
international ein gefragter Gast-
dozent, Kongressredner, Autor und 
Mitglied in zahlreichen Beiräten von 
Fachzeitschriften und wissenschaftli-
chen Gesellschaften. Herr Prof. Hau-
stein verkörpert damit in seiner Per-
son die für das universitäre Leben so 
notwendige Einheit von klinischer 
Arbeit, Forschung und studentischer 
Ausbildung.

In seiner Amtszeit wurden mehr als 
100 Ärzte zu Fachärzten ausgebildet 
und promoviert, 18 Mitarbeiter, dar-
unter vier Naturwissenschaftler und 
ein Psychologe habilitiert.
1988 wurde er zum ordentlichen 
Mitglied der Sächsischen Akademie 
der Wissenschaften gewählt. Seit 
1993 war er 14 Jahre ehrenamtlich in 
deren Leitungsgremien tätig, von 
2005 bis 2007 als deren gewählter 
Präsident. Hier hat er sich Verdienste 
um die gesamtdeutsche Integration 

der Akademie in die Union der deut-
schen Akademien der Wissenschaf-
ten und die Förderung der Langzeit-
Forschungsvorhaben erworben. Von 
1990 bis 2005 leitete er das experi-
mentelle Forschungsprojekt „Human- 
ökologische Forschung“ zu Fragen 
der umweltinduzierten Sklerodermie, 
der Wundheilung und der Tumor-
Matrix-Interaktion mit zellphysiologi-
schen, immunologischen biochemi-
schen und molekularbiologischen 
Methoden.

Seit seiner Emeritierung engagiert er 
sich in der Sächsischen Akademie der 
Wissenschaften ehrenamtlich für die 
Forschung in Sachsen. Als Vorsitzen-
der des Fördervereins der Akademie 
setzte er sich insbesondere für die 
Förderung von Langzeit-Forschungs-
projekten ein. 

Herr Prof. Dr. Haustein hat sich damit 
in vielfältiger Weise um Gesundheits-
versorgung und Wissenschaft in 
Sachsen verdient gemacht. Dafür 
wurde ihm am 19. Mai 2014 in Dres-
den vom Ministerpräsidenten des 
Freistaates Sachsen, Herrn Stanislaw 
Tillich, der Sächsische Verdienstorden 
überreicht.

Knut Köhler M.A.
Leiter Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

Prof. Dr. med. habil. 
Uwe-Frithjof Haustein, Markkleeberg

Ball der Heilberufe
BALL - KULINARIK - BAR

FREITAG, 20. JUNI 2014
EMPFANG AB 18.30 UHR

GÄSTEHAUS WOLFSBRUNN
Stein 8, 08118 Hartenstein

Wir empfehlen eine rechtzeitige Anmeldung, da die Plätze begrenzt sind und die Anmeldung in 
der Reihenfolge ihres Eingangs berücksichtigt werden.

Der Preis für die Ballkarte inklusive Tischreservierung beträgt 45 EUR. Ihre Anmeldung richten Sie bitte an die
Kreisärztekammer Erzgebirge, Telefon: 03771/32161. Bitte überweisen Sie die Rechnung innerhalb von 10 Tagen 

nach Anmeldung, sonst erlischt Ihre Reservierung.
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Aufruf zur 
Publikation von  
Beiträgen

Das Redaktionskollegium „Ärzteblatt 
Sachsen“ bittet die sächsischen 
 Ärz  te, praxisbezogene, klinisch rele-
vante, medizinisch-wissenschaftliche 
Beiträ  ge und Übersichten mit diagnos-
tischen und therapeutischen Empfeh-
lungen, berufspolitische, gesundheits-
politische und medizingeschichtliche 
Artikel zur Veröffentlichung in unserem 
Kam  mer  organ einzureichen 
(E-Mail: redaktion@ slaek.de).

Im Internet unter www.slaek.de sind 
die Autorenhinweise nachzulesen.




